
Indikator 7.25 (L) 
Einsätze von Krankentransport-, Rettungswagen, Notarzteinsatzfahrzeugen und Notarztwagen, Land im 
Regionalvergleich, Jahr 
 
Definition 
Notfallrettung ist die organisierte Hilfe, die in ärztlicher Verantwortung erfolgt und die Aufgabe hat, bei Notfall-
patienten am Notfallort lebensrettende Maßnahmen durchzuführen, ihre Transportfähigkeit herzustellen und 
diese Personen unter Aufrechterhaltung der Transportfähigkeit und Vermeidung weiterer Schäden in eine Ge-
sundheitseinrichtung (Krankenhaus) zu befördern. 
Krankentransport ist die organisierte Hilfe, die die Aufgabe hat, Kranke, Verletzte oder sonstige hilfsbedürftige 
Personen, die keine Notfallpatienten sind, unter sachgemäßer Betreuung im Krankenwagen zu transportieren. 
Notarzt-, Rettungs- und Krankentransportwagen haben den Forderungen der DIN 75080 zu entsprechen. 
Im Indikator wird die Zahl der Rettungs-/Krankentransport-/Notarztwagen und Notarzteinsatzfahrzeuge sowie 
die Anzahl der Einsätze im Jahr dargestellt. Als Einsatz ist jedes aufgrund einer Rufmeldung ausgerückte Fahr-
zeug zu zählen (einschl. Fehleinsätze). 
 
Datenhalter 
• Oberste Landesgesundheitsbehörden 
• Innenministerien 
 
Datenquelle 
Rettungsdienststatistik 
 
Periodizität 
Jährlich, 31.12. 
 
Validität  
Bei den Einsätzen ist zu beachten, dass die Zahl der Einsätze je Fahrzeugart nicht mit der Zahl der Rettungsein-
sätze verwechselt werden darf. So erfolgt z. B. in der Regel zu jedem Einsatz eines Notarzteinsatzfahrzeuges 
(NEF-Einsatz), das den Notarzt an den Unfallort zu bringen hat, auch der Einsatz eines Rettungswagens (RTW), 
der die Verletzten transportiert. 
Vollständige Angaben liegen nur vor, wenn auch die Daten der privaten Anbieter einbezogen sind. 
 
Kommentar 
Leistungen von privaten Anbietern von Krankentransport- und Rettungswagen sind meistens in den Angaben 
nicht enthalten. Die Notfallrettung ist häufig im Verbund mit der Feuerwehr organisiert. In diesem Fall können 
die Daten auch beim Ministerium des Innern des Landes zusammengeführt werden. 
Bei den Rettungswageneinsätzen sind die Notarztwagen und Notarzteinsatzfahrzeuge aus Gründen der Ver-
gleichbarkeit nicht einzubeziehen.  
Der Indikator zählt zu den Prozessindikatoren. 
 
Vergleichbarkeit 
Angaben zu Rettungsmitteln gibt es weder im WHO- noch im OECD-Indikatorensatz. Für den EU-
Indikatorensatz sind derartige Indikatoren nicht vorgesehen. 
Der bisherige Indikator 6.6 sollte eine Übersicht über Rettungsmittel geben, der bisherige Indikator 6.5 beinhal-
tete eine Übersicht über die Rettungshubschrauber. Wegen fehlender Angaben entfiel der Indikator über Ret-
tungsmittel in der revidierten Indikatorenfassung. Im jetzigen Indikatorensatz entfallen die Angaben über die 
Zahl der Rettungshubschrauber. Diese Angabe kann von den Ländern länderspezifisch ergänzt werden. 
Bei der Kennziffer Einsätze je 100 000 Einwohner ist zu beachten, dass ein Teil der Einsätze auch in benachbar-
ten Regionen, in Abhängigkeit von der Lage der Rettungswachen, gefahren wird. 
 
Originalquellen 
Publikationen der Obersten Landesgesundheitsbehörden zur Rettungsdienststatistik. 
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